
Qualitative Untersuchung von Konsumentenvertrauen in automatisierte 
Datenerfassung und Informationsbereitstellung bei Tierwohl-Labels

Im Rahmen des Forschungsprojekts „Transparency in Pig Production (TiPP)“ wurden zwei
Fokusgruppendiskussionen mit Schweinefleischkonsumentinnen und -konsumenten
durchgeführt. Im Fokus standen das Vertrauen in Tierwohlinformationen, unterschiedliche
Label- und Kontrollsysteme sowie die Wahrnehmung klassischer gegenüber digital bzw.
automatisiert erhobenen Tierwohldaten.

Die Arbeit bietet die Möglichkeit, sich mit einem hochaktuellen Thema an der Schnittstelle
von Konsumentenforschung und Nutztierhaltung auseinanderzusetzen. Vorkenntnisse in
qualitativer Forschung oder im Umgang mit MaxQDA sind von Vorteil, aber keine
Voraussetzung.

Die Betreuung erfolgt in enger Zusammenarbeit mit einem interdisziplinären Projektteam.
Eine Veröffentlichung der Ergebnisse in einer wissenschaftlichen Fachzeitschrift ist
vorgesehen, weshalb sich die Ausschreibung insbesondere an motivierte Studierende mit
Interesse am wissenschaftlichen Arbeiten richtet. Eine Mitwirkung an der Publikation ist
möglich, aber keine Voraussetzung.

Wir freuen uns auf motivierte Bewerberinnen und Bewerber, die gemeinsam mit uns zum
besseren Verständnis von Konsumentenwahrnehmungen und Vertrauen in Tierwohl-
informationen beitragen möchten. Bei Interesse melden Sie sich gerne mit einem kurzen
Motivationsschreiben und Lebenslauf bei uns.

Masterarbeit zu vergeben
Abt. Marketing für Lebensmittel und Agrarprodukte (Prof. Achim Spiller)

Fakultät für Agrarwissenschaften
Department für Agrarökonomie und Rurale Entwicklung

Bei Fragen und Interesse melden Sie sich jederzeit: 
christian.achilles@uni-goettingen.de

Datenerhebung bereits abgeschlossen; Transkripte liegen bereits vollständig vor
Direkter Beginn mit der Auswertung möglich 

Schwerpunkt der Arbeit: Analyse und Diskussion der Ergebnisse
Qualitative Inhaltsanalyse nach Mayring; Nutzung: Software MaxQDA

Anfertigung im Paper-Format, Umfang ca. 8.000 Wörter (ca. 20–25 Seiten)
Ausarbeitung in deutscher oder englischer Sprache möglich

Arbeit kann ab sofort begonnen werden
Start jedoch spätestens Ende April


